
1  er 0 D., ILEL ugsburger onfejt11on ibrer erıien Beitalt
als gemein)ames ABefenntnis deuticher Reichsitande, 3Zum unı 31930
Zichtörucktareln beraustgegeben in Einver{itänonis mit Dder V, Scheurlichen
amiılie vVon ÖRr Bejellichaft ÖRr Sreunde ÖRr Univerfitaf alle-Wittenberg
3}930 Schriften ÖRr Befje  Da ÖRl Sreunde ÖRr Univertfitäat alle- YWitten-
berg. Verofrentlichung. BGebauer-SchwetfchFke Mrucrerei un erla £,®.,
alle C 30,—

n jeiner Aedeutkung wmurdiIgen, vepräjentatıven Yusftattung, beäleitet von

in{truktiven inleitung und wertvolen Yiachweijen un SErlaäuterungen über „Oie
Wiedergabe dPer Danofchrift“, „Ste andfchrirt“ je „Rorrekfturen“, „WeglaHungen“
uns O12 „Berchichte ÖS Tertes“, E auf Zichtörucktareln un ebenjoviel Alaättern eINCr

Transieription von der jorgraltigen uns Fundıgen ano ohannes Sicers e1in Wwichtiaes
Dofkfument aus der SEnt{tehbungsgefchichte der Mugujtana mu{tergültiger eije Derauss-
gegeben WOorden: Öle Öen Yzürnberger BGejandten am unı 1530 Don fachfifcher PiIte
übermittelte Tertrafjung ÖS BHefenntnisgfes, von einemn Yürnberger reibder nach MDittat
(vielleicht dPS us Honas) aufgenommen C  a  HE auch nicht IDIE nan Furz nach ÖRr Yur
NNOdUNG der Aandfchrift OurcH Gußmann Öen Seitungen ejen Fonnte, Ddie „Heutiche
Sajffung ÖRr ugujtana“” 19 HT OOCH „Oie erite volli{tändige Beftalt OÖPS deutfchen ABefennt:
nijes, 0ÖA$ wichtie{te AHindealied swijchen der ebenrfalls ürnberg erDalten gebliebenen,
ÖOrf ein{t aus demn Zateinijchen übertragenen eriten befanntgemordenen Sorm ÖPs ABefennt:
niyes uns Dden DVOLr Rayjer un Xeich verlefjenen uns Öen Rayrer überreichten Dorts
Laut“ 7) VIocCh rehlen Vorrede uns Be{chIuß, Mielanchthons jebr unterwürfie uns
rbetorifch gehaltenes SErordium {t bereits bei eitfe geleat aber noch nicht durch Öie NELUIs

Austührungen ÖPt Staatsmaänner erjegt Wworden Dagesden i{$ Mrtifel Nun iM

Deutichen rerfig un Örn Hrtitfeln Ay »28 seiden fich beachtenswerte Mi{iodinkationen
(Wblehnung Öer Sronleichnamsprosej/fion; Abichmächung DL abrfalligen Urteils über ÖE
„Sakframentierer”; ent{chtedenere altung in Dder Srage der bifchoöflichen Hurısdiktion).
VDır gdeminnen alto durch ÖRn NeuChH 5und inen {charferen Einblick in 0Aas OutCH DAs LÜ
fichtsiofe XHenehmen Ödes Raijers begünitigte erfolgreiche Sortichreiten der Aindnisver-
bandlungen unter den evangelischen ans9en. oDdann Öffnet uNnNs Öjeje Yürnberger Safund,
IDIEC on Sifer nit befonderem Yyrachdruck auch hbervorgehoben WIrS, ım ergle1 inıit den
vorbhergebenden ÖDder Dder endgültigden Sormulierung er{t recht den LicE für die unendlich
T  cıle KRleinarbeit, mit der der gewinenhafte Melanchthon En Faft {Erupelbhafter Sorgtfalt
bis 317 eßtien omen MHusdruck gebefiert uns ereilt bat Endlich aber E ÖE v‘5@ltb;
Orift nicht HNUur als bisbher {chmerslich vermißtes AXindealıed ür Öfe SEnt{tebung des Terxtes
Don YWichtiafkeit und „rür Öie Veranderungen in den legten Taten in DO! wertvoller
Miagitab H jie GEIDINNT auch FÜr ÖE Seft{tenung des originalen Tertes des XNefenntniffes Ö1e
befondere Aedeutung, OAß tie „In dn nıicht Hauftegen aber au nicht eitenen Aallen,
Hdenen cA8 Eremplar ÖS rystanslerarchivs und OS der Würsburgder Reichstatgsakten

Ö]



differieren, ür Öie richtige Desart eine Gemwäabhr 81DE, die in der Drovenzjenz der andichrift
ihre Aegrüundung A iles in Alem eine Babe, die Dder Cradıtion der Univerjitäat alles
Wittenbera in jeiner Sorjchungsarbeit über Zutber 1n Ödie Yuguftana wWüUrdia 4E, Ö1e em
zerausgeber Ynerfennung verbürat uns 1Un ÖLe Wijfenfchaft ZUur AMuswertung auf-
Fordert. 1C, sElliger, alle.

e Sohannes: J1 Eigenar OÖPes$S 2[ügßburgifd)et1 Be-
6 , SEine gefchichtliche Xetrachtung. allejche Unitverjitätsreden

Har Yuiemeyer, alle 1930 eft 47 geb Z XL
Dieje N ede, Öö1e bei ÖRr aın Sult J9309 von der alle uns der Untverfitat alle-

Yittenberg veranjitalteten Vierbunsertjahrsteier ÖP$S Yugs  raifchen Xefenntniges TEr
halten T, ze10 die Eigenart der YMugujiana in tte{chichtlicher Betrachtung aur Der erauss
Geber der „AMugsburgijfchen Konteijon in ibrer eriren Befta 930 (DvaöL Xeiprecht

93) IDAL Oa3u in eriter g  inıe berufen Gebht SoCH Ourch die SHabhrsehnte der Sorfchungss:
arbeit Sicers ÖLe eichäffigung nıt der Yuguitana in sahlreichen Einzel{tudien, val „Die
Ronfutation. ÖPSs AYugsburgifchen Aefenntnifjes“” 18975 „Das Ronftanszer Blaubensbefenntnis
rür den Reichstag 5 Yugsburg 1530° olgmann- Sei{tjchritt J902; Straßburger AaNnd-
ihrirtenproben, DrS: vDon <& Sicer und Winfelmann E A ]90$; „DIe OGriginale des
Vierftadte-Bekenntniffes uns ÖE orıainalen Terte der Yugsburgifche Ronfeftion“ in der
Ke{taabe tür Mbert Zauc 19306 MVDie YUnmerfungen, dıe Sicer jeiner ede in gleicher
Seitensabhl mit iDr, in nocCH größerem Umftang, als Öjeje bat, mit6ibt, breiten VDVOLP dem
Zeijer eine Sülle reichen unbeFannten Oder wenitder beachteten ÖNuelen-YMatertals quS,
DdA$s dıe geichichtLich eratte Sundierundg der . d er e3de aufs z ochfte Fomprimierten Thejen
6ibt. YDas in der Xede ort in einem oörte angedeutet, in der Ynmerkfung in wenıigen in
weijen {Eissiert T, vUurden andere vielleicht Fleinen Mionograpbhieen ausbauen. eid (ich
in der Kurse und RKnappbeit der wijyen  artlıch begründeten Sormulierung der Yieyiter Der
Daritelungt, jo Gilt, er Mielanchthon nachrühmt, auch vVonN jeiner ede „xter rormft
eine Yieiterhans in Frijtallklarer Sprache e1in BGejamtbild vDon volfommener Zichtbheit und
durchfichtiger, Fraftiger EbenmäßigFeit.“ teje SormEraft rbebt Ört uns Zeit z pLaftit  cher
Veranfchaulichung, D IDIra Yudsburg M Öen ürogen Verfehrslinien LIord-Sid, ‘IDe{b

unsd Dden auf innen fich begeanenden Aewegungen als Deu  an Schiefals-Stadt
geseichnet. Z wirs der OÖrt der Verlejung ÖPS Xekfenntnifies, ÖE Drals, Öie Rapelenitube,
in weniden Strichen aus Genaquer Renntnis ÖPeS vorhandenen AXildmaterials umtijgjen. O
MIr der WbenS VOLr St Sohannis, an dem nach Faiferlichem Geheiß auf dem Xifchorshore
ÖS Mobannisfeuer aufloderte, zur besiehungsjchweren Erinnerung jenen derade YHabre
zurückliegenden Wbend DVOr ÖPS Taufers Tatt, em Zutbher ÖCn Seuerbrand jeiner eriten
reformatori{chen KRundgebung ausgehen Ließ YDie reit umrıiyen (tebt Zwingli DVOLr ÖdemMm
Zefer, wenn Aider für Öie Bej{chlofenheit jeines Xekenntnifjes auf jein YDappenseichen,
die eiferne Zwinge, für die {chneidend demappnete Sprache auf Ön lantfen Sitabhl jeiner
uns übeti'ommeneq Streitart uns Sturmbaube Dinwei{t, WWiıe 1  a uns gleichnishart
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